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Landesrichtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung des Sportstät-
tenbaus; 
Hier: Förderantrag für die Erneuerung der Laufbahn und anderer kunststoffbelegter 

Anlagenteile im städtischen Maschstadion in Helmstedt 
 
 
Die 400 m-Rundlaufbahnen mit ihren integrierten acht bzw. sechs 100 m-Kurzstreckenlauf-
bahnen im Maschstadion stammen noch aus dem Baujahr der Gesamtanlage 1980 und sind 
abgängig. Deshalb wurde unter dem 23.05.2019 fristgerecht für das erste Jahr der Förderpe-
riode (2019) ein Zuschussantrag nach der o.a. Richtlinie für die Erneuerung der Laufbahn und 
anderer kunststoffbelegter Anlagenteile im städtischen Maschstadion beim Niedersächsischen 
Ministerium für Inneres und Sport (MI) gestellt. Die Finanzierung war mit den im Förderpro-
gramm avisierten 65 % Zuschussmitteln des Landes gesichert. 
 
Am 02.09.2019 hat nunmehr das MI mitgeteilt, dass die Laufbahnerneuerung im Maschstadion 
nicht dem in der Förderrichtlinie festgelegten Förderschwerpunkt entspreche, der Sporthallen 
bzw. Turnhallen und Hallenschwimmbäder umfasse. Ein über das allgemeine Maß hinausge-
hendes besonderes Landesinteresse, in diesem Fall eine Förderung abseits des Förder-
schwerpunkts vorzunehmen, sei nicht ersichtlich. Insoweit könne das Land bei der Entschei-
dung über die diesjährige Vergabe der Fördermittel des Sportstättensanierungsprogramms 
unseren Antrag leider nicht berücksichtigen und hat nachgefragt, ob dieser Antrag zum Stich-
tag 31.03.2020 aufrechterhalten werde. 
 
Eine ergänzende Nachfrage beim MI hat ergeben, dass auch in kommenden Jahren von einem 
Landeszuschuss nicht auszugehen sei. Das Förderprogramm des Landes sei bereits mit den 
o.a. Schwerpunkten derart überzeichnet, dass die Stadt Helmstedt für die antragsgegenständ-
liche Laufbahnsanierung auch bis zum Programmablauf mit einer Förderung nicht rechnen 
könne. 
 
Ein Wiederholungsantrag macht daher keinen Sinn. 
 
 
gez. Wittich Schobert 
 
(Wittich Schobert) 
Bürgermeister 


